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MOTIVATION durch KOMMUNIKATION - Inhalte

Start:14.00 Uhr

▪ Kleines 1x1 der Kommunikation, mögliche Kommunikationswege 

& damit verbundene rechtliche Grundlagen 

▪ Zielgruppen, Ziele und zielgruppenpassende Medienwahl 

▪ Kommunikationsansätze für die eigene (Projekt-)arbeit

(Arbeitsgruppen & Rückkopplung)

Abschluss gegen 18.00 Uhr

→  Vermittlung von Grundwissen zur Kommunikation &

→  gemeinsame Entwicklung von Kommunikationsstrategien für die 

Arbeit in den Dörfern



Kommunikationsstrategien & geeignete Maßnahmen 
Kleines 1 & 1 der Kommunikation
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1. Was wollen wir erreichen? 
(Frage nach der Zielsetzung)

2. Wen wollen wir erreichen? 
(Frage nach der Zielgruppe)

3. Was wollen wir kommunizieren? 
(Frage nach den Botschaften)

4. Wie wollen die Botschaft 
transportieren? 
(Frage nach der passenden 
Maßnahme)



Kommunikationsstrategien & geeignete Maßnahmen 
AIDA-Regel
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A ttention: Wie können wir die 
Aufmerksamkeit der
Zielgruppe wecken?

I nterest:   Wie können wir bei 
der Zielgruppe Interesse 
wecken?

D esire:       Welche Wünsche hat 
die Zielgruppe? Wie      
können wir Wünsche 
wecken?

A ction:      Wie können wir unsere 
Zielgruppe zur Tat
aktivieren?



Ziele, Zielgruppen und passende Medienwahl

„Wer soll für was gewonnen werden?“

 Wahl der entsprechenden Medien/ Kommunikationskanäle

▪ Fokus „WAS“: Wofür genau wird 
Engagement gesucht - mehr 
Teilhabe im  Verein oder neue 
Themen und 
Mitmachmöglichkeiten oder …?

▪ Auch: welche Motivation haben 
mögliche Mitwirkende?
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Quelle: Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend: Motive des bürgerschaftlichen Engagements
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Quelle: Landessportbund NRW
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Quelle: Landessportbund NRW



Ziele, Zielgruppen und passende Medienwahl

„Wer soll für was gewonnen werden?“

 Wahl der entsprechenden Medien/ Kommunikationskanäle



Ziele, Zielgruppen und passende Medienwahl

„Wer soll für was gewonnen werden?“

 Wahl der entsprechenden Medien/ Kommunikationskanäle
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Haben Sie Fragen???
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DSGVO

(1)  Der  Schutz natürlicher  Personen bei  der  Verarbeitung 
personenbezogener  Daten  ist  ein  Grundrecht.  Gemäß Artikel 8 Absatz 1 
der Charta der Grundrechte der Europäischen Union (im Folgenden „Charta“) 
sowie Artikel 16 Absatz 1  des  Vertrags  über  die  Arbeitsweise der  

Europäischen  Union (AEUV) hat  jede  Person das  Recht auf Schutz 
der sie betreffenden personenbezogenen Daten.
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DSGVO
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Grundsätze:

▪ Transparenz

▪ Zweckbindung

▪ Integrität und Vertraulichkeit

▪ Speicherbegrenzung

▪ Datenminimierung

▪ Rechenschaftspflichtig

▪ u.a….



DSGVO
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Exkurs: Anforderung 
an Vereine

▪ Verzeichnis von 
Verarbeitungstätigkeiten

▪ Informations- und 
Auskunftspflichten

▪ Einhaltung von Aufbewahrungs-
und Löschungsfristen

▪ …

www. http://www.ldi.nrw.de/



DSGVO

Tipps für Maßnahmen, um Verstöße zu vermeiden:

▪ Bei allen Veranstaltungen: 
> Bei Teilnehmerlisten Hinweis auf veranstaltungsbezogene Verwendung 
der Daten (ggf. ergänzt um Optionen für weitergehende Nutzung mit 
Unterschrift), > Hinweis auf mögliche Verwendung von Fotos

▪ Bei newsletter o.ä. – einmalige Abfrage nach Bezugswunsch/ Zustimmung

▪ Für gespeicherte Daten: Dokument, das darstellt, welche Daten zu 
welchem Zweck und über welchen Zeitraum WO (Datenpfad) gespeichert 
sind.

▪ Bei Homepages: Datenschutzerklärung, Webseite verschlüsseln, 
Kontaktformulare überprüfen,  Einwilligung DSGVO-konform einholen, 
Cookie-Banner, Newsletter rechtskonform gestalten, etc. (weitere Hinweise 
siehe Internet)
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ACHTUNG: Urheberrecht berücksichtigen

Tipp zum Urheberrecht: 
Bei der Verwendung von 
Inhalten/Bildern entweder durch 
Nachfrage vergewissern, dass keine 
Urheberrechte verletzt werden, 
Nutzungsrecht einholen   - oder 
verzichten. 

Tipp: Laden Sie einfach ein eigenes 
Bild hoch! 
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Weißt du , 
was „Copy-

right“ 
heißt?

Ja, das 
heißt 

„richtig 
kopieren“!



DSGVO

Beispiele für einfache Maßnahmen:
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Ziele, Zielgruppen und passende Medienwahl

„Wer soll für was gewonnen 

werden?“
 Gemeinsame Erarbeitung verschiedener 

Zielgruppen, die erreicht werden sollen und 

Festhalten von Wegen, wie und über welche 

Medien diese zu welchem Zwecke zu 

erreichen sind 

 Neben dem informativen Charakter 

verschiedener Medien gilt auch: Womit 

können Interesse und Neugier geweckt und 

Menschen zum Mitmachen bewegt werden?



Ziele, Zielgruppen und passende Medienwahl

„Wer soll für was gewonnen werden?“

& Wie wollen wir die Botschaft transportieren?

▪ Arbeitsgruppen zu (bis zu) drei Themenfeldern, in denen Kommunikations-

strategien  erarbeitet werden, die als Basis für Ihre zukünftige Arbeit dienen können.

Auch: Welche Kommunikationskanäle werden schon bedient?

Welche fehlen noch bzw. wären zum Erreichen der Zielgruppe wichtig?

▪ Rückkopplung der Ergebnisse im Plenum



Pause!



Nachwuchssicherung/ 
Gewinnung von Mitstreitern

„Welche Möglichkeiten habe ich mehr Teilhabe zu 

organisieren? Welche Möglichkeiten bestehen die 

(interne) Kommunikation zu verbessern? Wie kann ich 

neue Mitglieder gewinnen? 

▪ Arbeitsgruppen zu (bis zu) drei Projekten , für die Kommunikationsstrategien 

erarbeitet werden

&

▪ Rückkopplung der Ergebnisse im Plenum



Kommunikationsstrategien
Nachwuchssicherung/ Gewinnung von Mitstreitern
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Was Wer Bis wann

▪ Umsetzung Kommunikationsmaßnahmen



Planung der Kommunikationsmaßnahmen

▪ Welche Formate werden wann von wem bedient?
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   Kalenderwoche      

Massnahme 3 4 5 6 7 8 9 10 

Presseverteiler erstellen         

Pressekonferenz 

ankündigen 

        

Pressekonferenz 

durchführen 

        

Telefonisch nachfassen         

Erfolg evaluieren         

 

E-Mail Verteiler 

erstellen

Veranstaltung in der 

Presse ankündigen

Facebook- Beiträge 

posten 

Infoabende bei 

Ortsgruppen



Kommunikationsstrategien

Nachwuchssicherung/
Gewinnung von Mitstreitern
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Rückkopplung der Ergebnisse

im Plenum



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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Susanne Neumann, Ober dem Hofe 18, 51515 Kürten – www.neulandplus.de


